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Amtliche Mitteilung - An einen Haushalt
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Oktober 2024
Ausgabe 95 Höfleiner GemeindezeitungHöfleiner Gemeindezeitung

Ein Stück Tradition in unserem Dorfleben - 
„das Höfleiner Erntedankfest“.
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Bürgermeister

Sehr geehrte Höfleinerinnen und 
Höfleiner, liebe Jugend!

Der Sommer ist vorbei und der 
Herbst hat mit einem Jahrhundertre-
gen begonnen. Dieser war nach der 
sehr langen, trockenen Zeit durchaus 
erforderlich, doch 200 bis über 400 
mm Niederschlag in manchen Tei-
len von Niederösterreich, das war zu 
viel. 

Feuerwehr und Katastrophendienste 
waren im Dauereinsatz und konn-
ten oft das Schlimmste verhindern. 
Dort, wo Dämme brachen oder Bä-
che und Gräben über die Ufer traten, 
war der Schaden enorm. Wir in Höf-
lein hatten in dieser Zeit etliche Feu-
erwehreinsätze, wo meistens eintre-
tendes Grundwasser weggepumpt 
werden musste.

Ich möchte unseren Feuerwehrmän-
nern ein herzliches Dankeschön sa-
gen! Sie sind immer da, um zu hel-
fen, wenn es Notfälle gibt. 

Danke für euren Einsatz!

Die Schäden, die durch den vielen 

Regen im Feldwege- und Grabenbe-
reich verursacht wurden, werden mit 
Mittel aus dem Katastrophenfond 
bei der Sanierung mit ca. 50% geför-
dert. Es werden auch wieder Scha-
denskommissionen zur Erhebung 
für Schäden, die im privaten Bereich 
passiert sind, eingerichtet. 

Die Vorgangsweise dabei ist genau-
so wie im Sommer. Bei Fragen bitte 
die MitarbeiterInnen im Gemeinde-
amt kontaktieren. 

Bei uns gehen die Bauarbeiten im 
Straßenbereich Feldgasse und neue 
Siedlung zügig voran. Die Gestal-
tungsmaßnahmen im Straßenbe-
reich, wie Verschwenkungen oder 
Grünflächen, sollen zum einen ein 
bisschen Grün bringen, aber zum an-
deren ist noch wichtiger, dass durch 
die Einengung des Sichtfeldes eine 
verkehrsberuhigende Wirkung ent-
stehen soll. 

Die Vorgangsweise wurde mit dem 
Planungsbüro DI Paikl in mehreren 
Gesprächen gemeinsam mit den An-
rainern erarbeitet und geplant.

Eine weitere Baustelle im Bereich 
Feldgasse und Siedlung Oberfeld 
ist für die Verlegung von Glasfa-
serleitungen notwendig. Wir haben 
mit der Firma A1 eine Abmachung 
getroffen, dass bis Ende des Jahres 
2028 alle Haushalte, außer jenen, wo 
in den nächsten Jahren Straßenbau-
arbeiten geplant sind, einen Glasfa-
seranschluss erhalten sollen. 

Ich denke, dass in Zeiten einer im

mer schneller werdenden Digitali-
sierung dieses Angebot unbedingt 
notwendig ist, um eine sichere und 
schnelle Anwendung von elektroni-
schen Daten garantieren zu können.

Auch die Vergabe für die Errichtung 
unseres Radweges nach Bruck und 
Richtung Petronell ist beschlossen 
worden. Der Beginn der Arbeiten 
könnte, wenn das Wetter gut ist, 
noch im Herbst sein. 

Weiters möchte ich schon jetzt die 
Feier anlässlich 30 Jahre Volksschu-
le mit unserer Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl Leitner am 29. Novem-
ber ankündigen. Die Einladungen 
dazu werden rechtzeitig versendet.

Ich wünsche allen einen schönen 
Herbst und freue mich, wenn wir uns 
bei unseren Veranstaltungen treffen.

Liebe Grüße

Euer Bürgermeister
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Am 19. August erreichte uns die schreckliche Nach-
richt vom Ableben unseres Gemeinderates Johannes 
Steurer.

Johannes war seit 2015 Mitglied im Gemeinderat und 
seitdem auch Mitglied des Agrarausschusses. Bei 
diversen Gemeindeveranstaltungen oder auch den 
Kirchgängen war Johannes ein gern gesehener Gast 
und je nach zeitlicher Verfügbarkeit stets dabei. Bei 
der freiwilligen Feuerwehr war er seit vielen Jahren 
Mitglied und immer bemüht, ehrenamtlich Menschen 
in Not zu helfen.

Lieber Johannes, wir 
danken dir für deine 
Arbeit und deine Be-
mühungen rund um 
die Gemeinde Höflein! 

Wir werden dir ein eh-
rendes Andenken be-
wahren.

Ruhe in Frieden!

Ableben von GR Johannes Steurer

Aus dem Sitzungssaal
Angelobung des neuen Gemein-
derates Manuel Tischler
Aufgrund des Ablebens von GR Johannes Steurer war 
sein Gemeinderatsmandat nachzubesetzen. 

Sein Nachfolger ist seit dessen Angelobung am 
30.09.2024 Gemeinderat Manuel Tischler.

Ergänzungswahl in der Agrar-
ausschuss
Da neben dem Gemeinderatsmandat auch im Agrar-
ausschuss ein freier Platz nachzubesetzen war, wurde 
Gemeinderat Herbert Wallner bei der am 30.09.2024 
stattgefundenen Ergänzungswahl einstimmig in den Ag-
rarausschuss gewählt. 

Finanzielle Unterstützung für 
Hochwasseropfer
Aufgrund der Spendenaktion für die Hochwasseropfer 
(Bericht dazu finden Sie auf Seite 10) hat der Gemein-
derat eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von  
€ 500,00 beschlossen.

Förderung für Leitsystem
Von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung hat die Gemein-
de Höflein für das Leitsystem eine Subvention in der 
Höhe von € 53.268,00 erhalten. Die aufgewendeten Ei-
genmittel für das Projekt betragen nach Abzug der För-
derung und den Selbstkostenbeiträgen € 50.325,67.

Insektenschutzgitter im Kinder-
garten
Für den Kindergarten wurden 4 Stk. Insektenschutzgitter 
um € 726,00 von der Fa. Schmied angeschafft.

Fußbodensanierung im Kinder-
garten
Der Fußboden in der blauen Gruppe musste saniert wer-
den. Die Fa. Schmied wurde mit der Ausführung der Ar-
beiten beauftragt. Die Kosten hierfür belaufen sich auf  
€ 2.706,00.

Sanierungsarbeiten beim Mar-
terl vor dem Kindergarten
Das Mauerwerk des Marterls vor dem Kindergarten wur-
de von der Fa. Milla Bau um € 1.620,00 saniert.

Tischlerarbeiten im GH Am Spitz
Die Anschaffung von Insektenschutzdrehtüren sowie 
Insektenschutzspannrahmen für Fenster und die Durch-

© Victor Liska
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führung weiterer geringfügiger Arbeiten im Gasthaus 
Am Spitz wurde vom Gemeindevorstand beschlossen. 
Die Kosten dafür betragen € 2.978,40

Planung einer neuen Küchenlüf-
tungsanlage im GH Am Spitz
Im Küchenbereich des Gasthauses Am Spitz bedarf es 
einer neuen Lüftungsanlage. Hierfür wurde die Fa. TB 
Ing. Heiling mit den Planungsarbeiten zu Gesamtkosten 
von € 6.300,00 beauftragt. 

Gräbenpflege
Um die Wasserläufe bzw. Gräben möglichst freizuhalten, 
sind jährlich Sanierungsarbeiten notwendig. Diese sollen 
positiv zur Verhinderung von gröberen Wasserschäden 
bei Starkregen beitragen. 

Daher hat der Gemeinderat solch Sanierungsarbeiten in 
der Höhe von € 20.000,00 beschlossen.

Weiterführung des Projektes KEM3

Seit fast 7 Jahren ist unsere Gemeinde Mitglied bei der 
Klima- und Energiemodellregion Energie3 (kurz KEM3), 
bestehend aus den Gemeinden Bruck/Leitha, Göttles-
brunn und Höflein. Hier werden die teilnehmenden Ge-
meinden vom Energiepark Bruck/Leitha bei der Um-
setzung von energieeffizienten bzw. energiesparenden 
Maßnahmen unterstützt. Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung den Beschluss für die Weiterführung der Ener-
giemodellregion Energie3 für die Jahre 2025 – 2027 ge-
fasst.

Kostenpunkt: insgesamt € 7.787,82 für die Laufzeit von 
3 Jahren

Heizungstausch in gemeindeei-
genen Gebäuden
Einer dieser Maßnahmen, mit der wir uns im Zuge der 
KEM3 beschäftigen, ist die Umstellung der bisherigen 
Heizungen auf Wärmepumpen in den gemeindeeigenen 
Gebäuden. Nach Abzug der zu erwartenden Förderungen 
belaufen sich die restlichen Kosten auf ca. € 171.500,00. 
Hierfür hat der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung ei-
nen Grundsatzbeschluss für die Umstellung gefasst.

Ankauf von Sesseln und Tischen 
für den Lehrsaal der FF Höflein
Nach dem Dachgeschoßausbau im Feuerwehrhaus soll 
dieses zukünftig für diverse Schulungszwecke dienen. 
Deshalb wird der Lehrsaal mit 20 Tischen und 80 Ses-

seln ausgestattet. Den Zuschlag hat die Fa. Selmer zu 
Gesamtkosten von € 20.945,43 erhalten. Somit können 
Schulungen von unserer örtlichen Feuerwehr sowie auch 
Fortbildungen von Feuerwehrmitgliedern aus dem gan-
zen Bezirk angeboten werden. 

Erneuerung der Steinplatten bei 
der Volksschule und der Limes-
halle
Nach ca. 30 Jahren des Bestehens weisen die Steinplat-
ten im Stufenbereich der Volksschule und der Limeshalle 
diverse Schäden auf. Diese sollen nächstes Jahr beho-
ben werden, wofür der Gemeinderat einen Grundsatzbe-
schluss gefasst hat. Diese Kosten dafür werden lt. Schät-
zungen bis zu € 33.500,00 betragen.

Errichtung der Radwege
Den Zuschlag für die Errichtung der Radwege hat die Fa. 
Strabag zu einem Preis von € 478.452,17 erhalten. 

Je nach Erledigung der Formalitäten sowie je nach Wit-
terung können die Arbeiten noch heuer oder im Frühjahr 
2025 gestartet werden. Für die Abwicklung der Aus-
schreibung war die Agrarbezirksbehörde zuständig.

Änderung der Förderrichtlinien
Die Förderrichtlinien für Solar- & Photovoltaikanlagen, 
Elektroautos und Kleinkraftwerke/Balkonkraftwerke 
wurden geändert bzw. ergänzt.

Ab 01.10.2024 können neben Eigentümer von Einfami-
lien-, Zweifamilienhäusern inkl. Hauptwohnsitz in Höf-
lein auch Hauptwohnsitzer in Höflein ohne Liegenschaft 
(mind. 5 Jahre durchgehend gemeldet vor Antragsstel-
lung) Förderwerber sein.

Glasfaserausbau A1
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung eine Grundsatz-
vereinbarung mit der A1 Telekom beschlossen. Diese be-
sagt, dass die gesamte Ortschaft bis 2028 mit Glasfaser 
versorgt wird. 

Derzeit finden diese Arbeiten gerade im Bereich der 
Feldgasse, Buchenweg, Wartbergblick und Wiener Weg 
statt. Die betroffenen Haushalte werden direkt von A1 
kontaktiert, ob im Zuge der Verlegungsarbeiten der 
Hausanschluss auf Eigengrund gegen Bezahlung kom-
plett hergestellt werden soll. Sofern geplante Straßen-
bauarbeiten erst 2029 oder 2030 durchgeführt werden, 
könnten vereinzelte Straßenzüge erst mit 1 bis 2 Jahren 
Verspätung mit Glasfaser versorgt werden.
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Das erste Mal seit ca. 20 Jahren werden die Tarife für die Benützung der Limeshalle angehoben.

Ab 01.01.2025 gelten für die Benützung der Limeshalle daher folgende Tarife:

Art der Benützung Ab 01.01.2025 bisher

Turnen Höfleiner Kinder bis 18 Jahre (bis 19 Uhr) --- ---
Turnen ortsansässige Vereine 18,00/Std. 15,00/Std.
Turnen auswärtige Vereine 60,00/Std. 50,00/Std.
Diverse Tagungen mit 3 Std. 240,00* 200,00*
Bälle u. Hochzeiten für Otsansässige 600,00 inkl. Reinigung 500,00 inkl. Reinigung
Bälle für Auswärtige 840,00* 700,00*
Hochzeiten u. Feiern für Auswärtige (Nacht) 720,00* 600,00*
Betriebsfeiern 600,00* 500,00*
Trophäenschau 360,00* 300,00*
Veranstaltungen Dorferneuerungsverein 222,00* 185,00*
Großveranstaltungen (z.B. Jugendfeste) 1.440,00* 1.200,00*

*= zzgl. Reinigungskosten

Bei Turnen von Gemeinschaften muss eine Teilnehmerliste vorgelegt werden. Haben mehr als 50 % der Teilnehmer 
einen Hauptwohnsitz in Höflein, so wird der Tarif für ortsansässige Vereine (€ 18,00/Std.) verrechnet.

Neugestaltung der Mieten für die Benützung der Limeshalle

Akutelle Mitgliederzahlen
Mit Stand vom 14.10.2024 zählt die Energiegemein-
schaft Höflein 164 Mitglieder mit ingesamt 227 Zähl-
punkten. In einem kürzlich abgehaltenen Webinar seitens 
der Energie Zukunft Niederösterreich GmbH wurde mit-
geteilt, dass es österreichweit derzeit über 200 Energie-
gemeinschaften (davon über 150 in NÖ) mit über 10.000 
angemeldeten Zählpunkten gibt. 

Hier dürfen wir uns zu denjenigen zählen, die weit über 
dem Durchschnitt liegen. Vielen Dank dafür an alle Mit-
glieder!

Probleme bei der Rechnungser-
stellung
Für Mitglieder der Energiegemeinschaft heißt es viel Ge-
duld und Durchhaltevermögen. 

Leider kommt es zu Problemen bei der Rechnungserstel-
lung und daher sind mit Stand vom 14.10.2024 die Rech-
nungen für Juli, August und September 2024 seitens der 
Energiegemeinschaft sowie auch Energieversorger, wie 

Aktuelles zur Energiegemeinschaft Höflein
z.B. EVN oder Verbund ausständig. 
Hierbei sind wir guter Hoffnung, dass 
diese Zeiträume bald aufgearbeitet 
und abgerechnet sind und ein norma-
ler Betrieb somit möglich ist.

Energiepreise
Der Preis für den Strombezug innerhalb der Energiege-
meinschaft beträgt seit 1. Juli 2024 9,5ct/kWh (zzgl. 20 
% Ust. und gesetzliche Abgaben und Gebühren).

Der Preis für die Einspeisung in die Energiegemeinschaft 
beträgt seit 1. Juli 2024 8,5ct/kWh.

Aufgrund des aktuellen Strompreisniveaus besteht der-
zeit keine Notwendigkeit, die Preise zu ändern.

Sollten Sie Fragen zur Energiegemeinschaft Höflein 
eGen oder sogar Interesse an einem Beitritt haben, so 
wenden Sie sich bitte an Prokurist AL Thomas Heben-
streit unter der Nummer 02162/62553-13 oder per Mail 
an t.hebenstreit@hoeflein.gv.at



6
Oktober 2024

Gemeinde

Mag. Andrea Strodl 
Rechtsanwältin

Immobilienrecht 
(Erstellung von Kauf-, Miet-, Pachtverträgen) 

Vertretung vor Gericht in 
Zivil- und Strafverfahren

Erbrecht 
Vorsorgerecht

Kanzlei:
2410 Hainburg an der Donau, Wiener Straße 3

Telefon: 02165 / 52000,
Mail: kanzlei@kirchmayer-strodl.at

Sprechstelle:
2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 10-11

Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer 
Ansprüche, begleiten Sie zu Vertragsverhandlungen und 

vertreten Ihre Interessen vor Gericht und Behörden.

Ergebnis Nationalratswahl 2024
Wie schon bei den vorherigen Wahlen liegt die Wahl-
beteiligung von Höflein über dem bundesweiten 
Durchschnitt (77,7 %)

Wir danken allen, die sich am demokratischen Recht der Stimmabgabe beteiligt haben.

Nachstehend finden Sie das Ergebnis von Höflein mit einem Vergleich zum Wahlergebnis von 2019.

Bezirk: Bruck an der Leitha

Gemeinde: Höflein                                 

Stimmen Prozent Prozente Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 988 Wahlberechtigte 986 -2 

abgeg. Stimmen 750 75,9% abgeg. Stimmen 846 85,8% +96 +9,9% 

ungültige Stimmen 13 ungültige Stimmen 9 -4 

gültige Stimmen 737 gültige Stimmen 837 +100 

ÖVP 391 53,1% 1. ÖVP 312 37,3% -79 -15,8% 

SPÖ 99 13,4% 2. SPÖ 151 18,0% +52 +4,6% 

FPÖ 148 20,1% 3. FPÖ 246 29,4% +98 +9,3% 

GRÜNE 45 6,1% 4. GRÜNE 28 3,3% -17 -2,8% 

NEOS 42 5,7% 5. NEOS 72 8,6% +30 +2,9% 

6. BIER 9 1,1% 
KPÖ 3 0,4% 7. KPÖ 9 1,1% +6 +0,7% 

8. LMP 0 0,0% 
9. GAZA 0 0,0% 

10. MFG 3 0,4% 
11. KEINE 7 0,8% 

JETZT 8 1,1% 

WANDL 1 0,1% 

NATIONALRATSWAHL 29.09.2019 Differenz 19-24

NATIONALRATSWAHL 29.09.2024

NATIONALRATSWAHL 29.09.2024
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Taubenfütterung
Verschmutzung und Plage durch unkontrollierte Taubenfütterung 

in Höflein

„GUT GEMEINT, GROSSER SCHADEN FÜR ALLE!“

Tauben sind oft feste Bestandteile urbaner Lebensräume 
und werden von vielen Menschen als Teil des Ökosys-
tems betrachtet. Während wohlmeinende Taubenfütte-
rung dazu dient, den gefiederten Bewohnern etwas Gu-
tes zu tun, kann unkontrollierte Fütterung unerwünschte 
Konsequenzen mit sich bringen.
Tauben sind als Müllfresser und Ratten der Lüfte ver-
schrien. Die graublauen Tiere vermehren sich schnell 
und treten oft in Gruppen auf.
Die Vögel haben einen schlechten Ruf wegen ihres 
hartnäckigen weiß-grünen Kots, der auf verschiedenen 
Oberflächen landet und Krankheitserreger verbreitet.
Die Tiere sind immer auf der Suche nach Futter. oder 
vom Tisch. Deshalb halten sie sich gern in der Nähe von 
Menschen auf.

Übermäßige Population:
Eine der Hauptprobleme bei unkontrollierter Taubenfüt-
terung ist die rasche Vermehrung der Taubenpopulation. 
Das Überangebot an Nahrung führt zu einem erhöhten 
Bruterfolg, wodurch sich die Taubenpopulation schnell 
ausdehnen kann. Eine übermäßige Anzahl von Tauben 
kann zu einer Belastung für die Umwelt und die Gesund-
heit anderer Vogelarten werden.

Umweltverschmutzung:
Taubenfütterung auf öffentlichen Plätzen oder in Parks 
führt oft zu massiven Ansammlungen von Vogelkot. Die-
ser Kot enthält nicht nur Keime und Krankheitserreger, 
sondern kann auch die umliegende Umwelt verschmut-
zen. Gehwege, Parkbänke und Denkmäler werden oft 
von Taubenkot bedeckt, was nicht nur unschön aussieht, 
sondern auch hygienische Probleme verursachen kann.

Konkurrenz um Nahrung:
Unkontrollierte Taubenfütterung kann auch zu einer 
ungesunden Konkurrenz um Nahrungsquellen führen. 
Andere Vogelarten und Stadttiere, die auf dieselbe Nah-
rungsquelle angewiesen sind, könnten benachteiligt wer-
den. Dies könnte langfristig negative Auswirkungen auf 
die lokale Biodiversität haben.

Verlust natürlicher Verhaltensweisen:
Tauben, die regelmäßig von Menschen gefüttert werden, 
verlieren oft ihre natürliche Scheu und Abhängigkeit von 
natürlichen Nahrungsquellen. Dies kann zu einem Ver-
lust ihrer Fähigkeiten zur Nahrungssuche führen, was 

wiederum ihre Überlebensfähigkeit in freier Wildbahn 
beeinträchtigen kann.

Vermeidung von unkontrollierter Taubenfütterung: 
ACHTUNG: VERSCHMUTZUNG UND GEFAHR 
UNSERER GESUNDHEIT VON MENSCH UND 
TIER

Um die negativen Auswirkungen der Taubenfütterung zu 
minimieren, ist es wichtig, die Praxis zu kontrollieren. 
Statt wahllos Brotreste zu verstreuen, sollte auf speziel-
les Vogelfutter zurückgegriffen werden, das die Ernäh-
rungsbedürfnisse der Tauben besser erfüllt. Zudem ist 
es sinnvoll, Fütterungen auf festgelegte Bereiche zu be-
schränken, um die Umweltbelastung zu reduzieren.

WENN SCHON FÜTTERN, DANN DAS RICH-
TIGE FUTTER AM RICHTIGEN PLATZ , ZUR 
RICHTIGEN ZEIT

Fütterungszeiten: Füttern Sie die Vögel am besten wäh-
rend der kältesten Stunden des Tages, wenn sie die Ener-
gie am dringendsten benötigen. Morgens und spätnach-
mittags sind gute Zeitpunkte für die Vogelfütterung.
Die richtige Vogelfütterung im Winter ist nicht nur eine 
wertvolle Hilfe für die gefiederte Fauna, sondern ermög-
licht auch eine nähere Verbindung zur Natur. Genießen 
Sie die Vielfalt der Vögel in Ihrem Garten und tragen 
Sie dazu bei, dass sie die kalte Jahreszeit gut überste-
hen. Vogelfütterung während der warmen Jahreszeiten 
ist kontraproduktiv, da die Altvögel ihren Jungen dann 
ungeeignete Nahrung anbieten!

Fazit:
Während die Absicht, Tauben zu füttern, oft gut gemeint 
ist, sollten sich Menschen bewusst sein, dass unkontrol-
lierte Taubenfütterung unerwünschte Auswirkungen auf 
die Umwelt haben kann. Ein verantwortungsbewuss-
ter Umgang mit dieser Praxis ist entscheidend, um das 
Gleichgewicht im städtischen Ökosystem zu bewahren 
und gleichzeitig das Wohlbefinden von Mensch und Tier 
zu gewährleisten.

Ein bewusster Umgang und die Förderung von sauberen 
Lebensräumen tragen auch dazu bei, ein harmonisches 
Zusammenleben von Menschen und Tauben  zu ermög-
lichen.
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Mutwillige Zerstörung

  

Im Gemeindegebiet wurden Sitzbänke durch Unbekannte mutwillig zerstört. 
Schade, dass hier Allgemeingut beschädigt wird.

 Für dienliche Hinweise zur Ausforschung und Aufklärung der Sachbeschädigung bitten wir um Mitteilung 
unter der Telefonnummer: 02162 62553-0 oder per Mail an: gemeinde@hoeflein.gv.at.

NIMM 5!

GRÜNSCHNITTSACK: 
AKTION IM HERBST.

Gartenbesitzer haben im Herbst viel zu tun: 
Die Stauden werden geschnitten, die Bäume verlieren ihr Laub. 
Logisch, dass die Biotonne da gleich einmal übervoll ist. 
Deshalb bietet der GABL für Biotonnen-Besitzer in der Zeit 
vom 01. Oktober bis 30. November

die Grünschnittsäcke günstiger an:

Erhältlich sind die Säcke beim Gemeindeamt oder im GABL-Büro.
Achtung: Der Grünschnittsack eignet sich nur für 
Gras, Laub, Strauchschnitt 
(keinesfalls für Bioabfälle und Speisereste aus der Küche!)

Bei einer Abnahme von 5 Stück
erhalten Sie das Aktionspaket um 10,- Euro!

Pro Stück €2,50
Aktion: 5 Stück €10,-

AKTION
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Gemeinde - Gasthaus Prinz 
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Höfleiner
Schnappschuss

Es stürmt, es stürmt und  
das lag nicht am Wind, sondern  

an Michal unserer Sturmtrinkerin!  

Foto & Text: SC Höflein

Gasthaus Prinz
Schankraum wurde erneuert...

Seit Familie Prinz den Betrieb übernahm, haben 
Dani und Rudi erweitert, umgebaut, zugebaut und 
renoviert. Schritt für Schritt hat man das Lokal nach 
den eigenen Wünschen gestaltet.

Jetzt stand der Umbau des Herzstücks – des Schank-
raumes aus 1969 – an. In nur zwei Wochen wur-
de alles abgebaut und neu gestaltet. In der Planung 
wurden auch Arbeitserleichterungen für das Perso-
nal berücksichtig. Es entstand ein heller, freundli-
cher Schankraum, mit zwei Stammtischen – einer 
für die Herren, einer für die Damen. 

Familie Prinz ist es wichtig, dass sich ihre Gäste 
wohlfühlen.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: Dorferneuerungsverein

Bereits zum dritten Mal spielte die Salzburger-Bayrische 
Band „Olles Leiwand“ auf Einladung des Dorferneue-
rungsvereins in Höflein. 

Mit Liedern der Austropopgrößen wie W. Ambros, G. 
Danzer, STS, R. Fendrich begeisterten die Musiker das 
„textsichere“ Publikum. Die Stimmung war grandios.

Als Überraschung überreichte Frontman Peter Mühl-
bauer mit den Worten „Wir fühlen uns in diesem Ort so 
wohl!“, dass es uns ein Anliegen ist, dem Dorferneue-
rungsverein eine Spende von € 800,-- für die Flutopfer 
in NÖ zu überreichen. Dieser Betrag wurde vom Dorfer-
neuerungsverein verdoppelt und Bürgermeister Auer für 

„Olles Leiwand“

 

 

die Gemeinde Höflein erhöhte die Summe um € 500,--. 
Auch das Publikum spendete. Somit konnten an diesem 
Abend für Österreich Hilft € 2.683,-- gesammelt werden. 
Familie G. Kügler hörte von dieser Aktion und spendete 
zusätzlich € 200,-- und unser AL T. Hebenstreit mit Fa-
milie erhöhte die Spendensumme auf € 3.000,--.

Das Konzert war nicht nur musikalisch sensationell, 
sondern auch emotional EINZIGARTIG und UNVER-
GESSLICH. 

 

 

FILIALE BRUCK/LEITHA
2460 BRUCK/LEITHA, 

ECO PLUS PARK,
3. STRASSE, Nr.1 2

0676 / 90 84 729
02169 / 27 677

bruck druckundso.at @

www. druckundso.at



11
Oktober 2024

 Seniorenausflug - Gemeinde 

Ein Ort, sieben Erlebnisse – das wollten sich unsere Senioren beim heurigen Seniorenausflug am Dienstag, 27.08.2024 
nicht entgehen lassen. 40 Senioren, Bürgermeister LAbg. Otto Auer und Silvia Schäfer nahmen daran teil und bei 
herrlichem Sommerwetter fuhren wir auf den Heldenberg bei Kleinwetzdorf. Bei einer Führung durch die Stallun-
gen, die Sattelkammer und der Kutschenausstellung erfuhren wir viel über die Geschichte und die Ausbildung der 
beeindruckenden Lipizzaner. Danach besuchten wir Koller´s Oldtimer Ausstellung und erhielten einen eindrucks-
vollen Querschnitt durch die gesamte Geschichte des Automobils. Von der Kutsche bis zum modernen Sportwagen 
wie Porsche, Ferrari, Jaguar, Rolls Royce, Mercedes sowie weitere seltene Einzelstücke konnten von uns besichtigt 
werden. Nach einem guten Mittagessen konnten die Senioren auf eigene Faust die Radetzky Gedenkstätte mit Aus-
stellung und das Steinzeitdorf mit Kreisgraben besichtigen. Den Abschluss unseres Programmes am Heldenberg 
bildete eine Flugvorführung mit Falken und anderen Greifvögeln. Wir erfuhren Wissenswertes über das Vorkommen, 
den Lebensraum und die Jagdpraktiken der Greifvögel.
Auf der Heimfahrt besuchten wir einen Heurigen in Leobendorf, wo wir gemütlich über den interessanten Tag und 
die vielen Eindrücke bei einer Heurigenjause und einem guten Glas Wein plaudern konnten. 

Danke an die Gemeinde Höflein für den schönen Ausflug.

 

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 

©
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Ausflug auf den Heldenberg
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Energiepark

Reparaturbonus für Fahrräder

Neues aus der KEM-Energie³

Rückblick - Radrundfahrt 
Liebe Bürger:innen der
Gemeinde Höflein! 

Am Samstag den 21.09. fand wieder die

alljährliche Radrundfahrt in den drei KEM-

Gemeinden statt, dieses Jahr mit dem

Endziel Höflein. Bei traumhaften Wetter

nahmen über 100 Radfahrbegeisterte an der

Aktion teil.  Bei Kaffee und Kuchen oder

Burger mit Pommes, war auch für das

leibliche Wohl bestens gesorgt und auch bei

der Tombola gab es eine Vielzahl an

regionalen “Schmankerln” zu gewinnen.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle

Teilnehmenden & an das Organisationsteam

für den gelungene Veranstaltung !

Für alle RadfahrerInnen gibt es gute Neuigkeiten:

Ab September 2024 können Sie nicht nur

elektronische Geräte, Textilien oder Möbelstücke

mit dem Reparaturbonus fördern lassen, sondern

auch Ihr Fahrrad oder E-Bike!

Details siehe nächste Seite -->
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Energiepark

Welche Reparaturen sind förderfähig?

Folgende Kategorien sind durch den Reparaturbonus abgedeckt:

Elektronische Geräte (Smartphones, Laptops, Haushaltsgeräte, etc.)

Textilien (Kleidung, Schuhe, Taschen)

Möbelstücke

Neu ab September: Fahrräder und E-Bikes!

Wie funktioniert der Reparaturbonus?

Passenden Reparaturbetrieb für Ihr Gerät finden & kontaktieren.1.

Online für Ihr defektes Gerät den Reparaturbon erstellen und downloaden. 2.

Reparatur durchführen lassen: Geben Sie Ihr Gerät oder Fahrrad zur Reparatur.3.

Bonus einlösen: Reichen Sie bei dem Partnerbetrieb Ihren Bon ein - der Betrieb kümmert

sich um die Fördereinreichung und Sie erhalten die Förderung auf das angegebene Konto

zurückerstattet. 

4.

Unsere Umwelt schonen und gleichzeitig Geld sparen – das geht mit dem
Reparaturbonus! Lassen Sie Ihre defekten Geräte und Gegenstände
reparieren und erhalten Sie bis zu 50 % der Kosten zurück, maximal 200 €
pro Reparatur. Ab September gilt dies auch für Fahrradreparaturen!

Reparaturbonus - Neuerungen

Nachhaltig reparieren -  statt wegwerfen

Alle Details zum Reparaturbonus finden Sie hier:
oder unter: www.reparaturbonus.at
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Gesundheit - für Inhalt und Fotos verantwortlich: Dr. Bernd Kostner

Neues vom
Gemeindearzt...

WWW.SCHUCHGMBH.AT

Es gibt immer
einen Weg

SCHUCH.FORST.UND.GARTEN

Im September wurde unser Land von einer Hochwasser-
katastrophe unbekannten Ausmaßes überrascht. Das hat 
mir erneut gezeigt, wie sehr wir alle von Mutter Natur 
abhängig sind und welch zerstörerische Kraft, Naturge-
walten entfalten können. Extremwetterereignisse häufen 
sich, das ist unbestritten. Also sind wir aufgefordert, 
in unserem persönlichen Einflussbereich einen Beitrag 
zu leisten. Denn wir schulden es auch unseren Kindern 
und nachfolgenden Generationen. Bereits vor drei Jah-
ren, zur Zeit der Corona-Pandemie, nahm ich am Dip-
lomlehrgang für Umweltmedizin der Österreichischen 
Ärztekammer teil. Dieser dauerte fünf Wochenenden 
und endete mit einer Abschlussprüfung. Die einzelnen 
Themenschwerpunkte waren vielfältig, im Wesentlichen 
ging es aber darum, wie sich Umwelt- und Klimabelas-
tungen auf die Gesundheit auswirken - und was die Me-
dizin dagegen tun kann bzw. welche Vorkehrungen zu 
treffen sind.

Im Juni des Vorjahres hatte ich meine freiwillige Teil-
nahme an dem Projekt „Beratung klimafreundliche Ein-
richtungen“ des Kompetenzzentrums Klima und Gesund-
heit zugesagt - und seither eine Menge zu den Themen 
Abfallvermeidung, Energiesparen und Nachhaltigkeit 
gelernt. Gesundheitseinrichtungen haben in der Regel 
einen hohen Energiebedarf. Es entsteht auch einiges an 

Abfall (geschredderte Krankenakten, abgelaufene Me-
dikamente, Verpackung von Einweginstrumenten etc.). 
Langsam setzen immer mehr Hersteller von Medizinpro-
dukten auf nachhaltige und klimafreundliche Produkti-
on - immerhin gilt es EU weite Vorgaben und Standards 
einzuhalten. Wenn auch die Qualitätsanforderungen 
stimmen, wähle ich in so einem Fall nicht den billigsten, 
sondern den klimafreundlichsten Hersteller aus. Chirur-
gische Instrumente zur Wundversorgung bereiten wir in 
einem Dampfsterilisator auf und verzichten weitgehend 
auf Wegwerfmaterial in diesem Bereich. Es ist klar, dass 
weitere Schritte nötig sind und dass es nicht ohne einen 
gemeinsamen Willen und die Unterstützung der Gemein-
de gehen wird. Bisher gab es jedoch immer einen guten 
Dialog, wofür ich sehr dankbar bin. Daher kann ich die-
sen Weg mit Zuversicht weiter beschreiten und bin offen 
für Vorschläge.

Woran wir uns beinahe schon gewöhnt haben, ist der 
Umstand, dass zwischen Sommer und Winter keine mil-
de Übergangszeit mehr herrscht. Wenn auf Hitzetage mit 
tropischen Temperaturen abrupt polare Kältetage folgen, 
ist dies für Pflanzen, Tiere und Menschen eine Heraus-
forderung. Dies macht sich in der Landwirtschaft beson-
ders bemerkbar, aber auch im Bereich der Gesundheit. 
Abrupte Ausbrüche von Infektionserkrankungen sind 
die Folge. Epidemien, nicht nur Covid-19, sondern auch 

andere, wie Masern, Keuchhusten, RSV und 
Grippe waren auch letzten Winter in Öster-
reich vorherrschend.  

Daher möchte ich an dieser Stelle wieder 
an Schutzimpfungen erinnern, denn sie sind 
neben Hygienemaßnahmen die effektivs-
te Möglichkeit, sich selbst und Angehörige 
vor Ansteckung zu schützen.  Besonders 
Schwangere, Kleinkinder und Senioren 
haben ein erhöhtes Risiko für gefährliche 
Komplikationen, wie etwa die Lungenent-
zündung. 

Viele verwechseln die echte Grippe mit einer 
normalen Erkältung. Doch es gibt erhebli-
che Unterschiede. Eine Erkältung befällt in 
der Regel nur die oberen Atemwege und ruft 



15
Oktober 2024

Gesundheit - für Inhalt und Fotos verantwortlich: Dr. Bernd Kostner

Termine 
Mutter-Eltern-

Beratung 

mit Dr. Kostner

jeden 4. Dienstag 
im Monat um 08:30 Uhr 

im Gemeinde Höflein

22. Oktober
26. November

Wir bedauern das Ableben von...

Frau Getrude Weixelbaum
 im 76. Lebensjahr

Herrn Karl Payr
im 97. Lebensjahr

Frau Helene Hofreiter
im 89. Lebensjahr

Herrn Johannes Steurer
im 35. Lebensjahr

Herrn Johann Zwickelstorfer
im 83. Lebensjahr

milde Symptome wie Halsweh, Schnupfen und Heiser-
keit hervor, die sich meist innerhalb einer Woche wie-
der verabschieden. Die echte Grippe ruft ein erhebliches 
Krankheitsgefühl, nicht selten auch hohes Fieber hervor 
und führt meist zu längeren Beeinträchtigungen der Be-
lastbarkeit, mitunter auch zu lebensgefährlichen Folge-
erkrankungen, vor allem bei Säuglingen, Kleinkindern 
und betagten, sowie chronisch kranken Menschen.

Heuer gibt es für Versicherte die Möglichkeit der kos-
tenlosen Grippe-Impfung (ohne Selbstbehalt) in unserer 
Ordination. 

Zu den Impfstoffen im Einzelnen:

INFLUVAC TETRA ist für Erwachsene und Kinder ab 
6 Monaten zugelassen. Für Senioren gibt es einen ei-
genen Impfstoff (FLUAD TETRA, ab 60 J.), und für 
Kinder und Jugendliche von 2 bis 18 Jahren gibt es eine 
Impfung wieder die bewährten Vakzine in Form eines 
Nasensprays (FLUENZ, Lebendimpfstoff). 

Da für Ordinationen ein begrenztes Kontingent an Gra-
tis-Impfungen ausgeliefert wird, empfiehlt sich die bal-
dige Vereinbarung des Impftermins. 

Eine verbindliche Reservierung von Impfstoffen können 
wir leider nicht garantieren, denn auch im Vorjahr wur-
den zahlreiche reservierte Impfstoffe nicht abgeholt.

Abschließend wünschen mein Team und ich einen 
schönen und jedenfalls gesunden Herbst.

Dr. Bernd Kostner

Gemeindearzt
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Personalia - Gemeinde

...Christine und Thomas Rupp
zur Hochzeit

...Rahela und Markus Steininger
zur Hochzeit

Wir gratulieren...

...Petra und Dominik Pichelmann
zur Hochzeit

...Kristina und Manuel Zika
zur Hochzeit

...Anna und Christoph Faistauer
zur Hochzeit

...Jennifer und Kevin Steiner
zur Hochzeit
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Personalia - Gemeinde

Wir gratulieren...

...Marlene und Dejan Vasic
zur Hochzeit

...Edith und Josef Windholz
zur Goldenen Hochzeit

...Josef Rupp
zum 80. Geburtstag

...Leopoldine Strommer
zum 80. Geburtstag

Dr. Romana Schön, Mag. Paul Nagy & Dr. Josef Sailer, em.
Schlossmühlgasse 14, 2460 Bruck an der Leitha 

tel +43 (0)2162 63491-0 fax +43 (0)2162 63491-33
mail kanzlei@sailer-schoen-nagy.at web sailer-schoen-nagy.at

rechtsberatung und vertretung vor 
gerichten und behörden

—
verteidigung in strafsachen

—
ehescheidung & familienrecht

—
errichtung von verträgen 

(kauf/übergabe generationen, miete, etc.) 
und testamenten

—
mediation & kooperative konfliktlösung
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Personalia - Gemeinde

Wir gratulieren...

...Agnes Schwarzl
zum 80. Geburtstag

...Josef Anton Aberham
zum 95. Geburtstag

...Karl Resch
zum 80. Geburtstag

...Anna Götz
zum 85. Geburtstag

Die nächsten Termine 
auf einem Blick

19.+20.10.	„Weinherbst“ - Höfleiner Winzerpfad	 diehöfleiner.at 	

26.10. 	 Fitmarsch am Nationalfeiertag EVG	 Start: ab 8 Uhr Sportplatz	

01.12.	 Adventmarkt					     15 Uhr Parkplatz Gemeinde

15.12.	 Adventkonzert des Cantus Carnuntum	16 Uhr Pfarrkirche Höflein
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: Unser Philosoph

Wenn ich die 
letzte Furche zieh‘!
„Kommt der Anfang und das Ende gemeinsam 
oder kommt tatsächlich der Anfang und 
das Ende zum Schluss??“
Bevor ich mich mit dem Ende und dem Anfang beschäf-
tige, will ich die Perfektion kurz unter die Lupe nehmen. 
Was immer das ist? Was oder wer ist perfekt? 

Ja, was ist oder was heißt das Wort „Perfekt bzw. Per-
fektion“? Dieses Wort ist ein Fremdwort, dürfte vom 
Lateinischen kommen und laut meines Wissens mit den 
deutschen Worten vollkommen oder Vollkommenheit 
übersetzt werden. Warum habe ich dieses Wörtlein „Per-
fekt“ aufgeschnappt. 

Erklärung, weil ich mit der lateinischen, sowie auch mit 
der deutschen Version leicht auf Kriegsfuß bin.  Jetzt 
Themawechsel „Anfang-Ende oder Ende-Anfang“.  Aber 
vorher zu den Fragen eines Kindes. Warum können sich 
Räder drehen? Warum können Uhren gehen? Was war 
hier vor tausend Jahren? Woher kommt die Gier nach 
Geld? Oder sind die Wolken schneller als der Wind? 

So viele Fragen hat ein Kind und noch viele mehr!  Ach 
Kind, lass die Fragerei, dafür bist du noch zu klein, das 
lernst du alles mit der Zeit. Aber was ist Zeit? Ist Zeit 
ein Augenblick oder ist Zeit ein Stundenschlag oder sind 
tausend Jahre ein Tag. Ist dies Zeit? Und das Kind fragt 
weiter, was ist Zeit? Und ich bin verwirrt. Gerade erfahre 
ich, dass heute Fußball Meisterschaftsnachtragspiel von 
den Höfleinern um 19.30 Uhr auf eigener Anlage ist.  Da 
werde ich mich jetzt zur Entspannung hinbegeben, da ich 
Fußball liebe. 

Die Literatur sprich die Weiterführung bzw. die zu Ende 
Führung meiner Furche, diese werde ich jetzt aussetzen, 

weil mein Herz für den Fußball höherschlägt, als wie für 
die Literatur. Nebenbei ist in München Oktoberfest, das 
heißt natürlich Weißwurstzeit und ich liebe Weißwurst. 
Solche Würste habe ich grade im Kochtopf. Hoffentlich 
springen die Weißwürstel nicht auf, während ich beim 
Match bin! Aber ich muss jetzt zum Spiel, sonst habe ich 
aufgesprungene Würstel oder ein an mir vorübergegan-
genes Spiel. Wünschen Sie mir Erfolg auf ganzer Linie. 

So, ich bin wieder da, die Weißwürstel sind nicht aufge-
sprungen, aber das Spiel wurde verloren. Während ich 
das Würstel mampfe (esse) schreibe ich weiter, mein ers-
ter Gedanke ist, wie viele Fragen hat ein Kind?  Tausend 
oder mehr? Ich würde vorschlagen, mehr als tausend 
Fragen hat ein Kind! 

Damit beende ich dieses Thema. Jetzt am Ende meiner 
Herbstfurche komme ich wieder zur Kernfrage. Diese 
Frage könnte auch von einem Kind gestellt werden, aber 
ich behalte mir vor, diese Frage selbst zu stellen: „Wann 
kommt das Ende vor dem Anfang?“ Das ist eine gemeine 
Frage. Diese Frage werde ich hier und jetzt auch nicht 
beantworten, vielleicht gibt es keine Antwort auf diese 
Frage. Ich werde mich jetzt, mit dieser Frage von dem 
Trommler und Furchenlesern verabschieden (nicht zu 
viel nachdenken) und möchte noch einen schönen Herbst 
wünschen,
 

Euer Furchenzieher 
Rudi B.      
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Aus dem Kindergarten

Für Inhalt und Fotos verantwortlich: Kindergarten Höflein

Liebe Kinder, 
liebe Eltern, 
liebe Höfleiner*innen,

es ist mir eine große Freude und Ehre, mich Ihnen als 
die vorübergehende Leitung des NÖ Landeskindergar-
tens vorstellen zu dürfen. Mein Name ist Sandra Hüt-
tinger und ich wohne gemeinsam mit meinem Verlobten 
in Hainburg/Donau. Seit September 2024 habe ich vor-
übergehend die Leitung, sowie die Gruppenführung der 
roten Gruppe übernommen. Mit großer Vorfreude blicke 
ich auf diese neue Aufgabe, die mir sehr am Herzen liegt. 

Mit frischem Wind komme ich aus meinem Bachelorstu-
dium, welches ich im Sommer 2024 erfolgreich beendet 
habe. Mein Studium hat mir nicht nur wertvolles Wissen 
vermittelt, sondern auch meine Leidenschaft für die Ar-
beit mit Kindern weiter beflügelt. 

Der Kindergarten ist nicht nur ein Ort des Lernens, son-
dern auch ein Ort des Lachens, Spielens und Wachsens. 
Gemeinsam mit dem engagierten Team des Kindergar-
tens möchten wir eine Umgebung schaffen, in der sich 
jedes Kind sicher und geborgen fühlt. Meine pädagogi-
sche Haltung basiert auf einer wertschätzenden und kind-
zentrierten Herangehensweise, bei der die individuellen 
Bedürfnisse der Kinder im Mittelpunkt stehen. Ich freue 
mich schon sehr darauf, jedes Kind individuell kennen-
zulernen und seine einzigartigen Fähigkeiten zu fördern.

Neben meiner Leidenschaft für die Arbeit mit Kindern 
bin ich auch gerne in der Natur unterwegs. Ich glaube 
fest daran, dass die Natur ein unschätzbares Lernum-
feld für Kinder bietet und freue mich darauf, gemeinsam 
mit ihnen die Wunder unserer Umgebung zu entdecken. 
Ebenso bin ich auch Mitglied in einem Musikverein, wo 
ich leidenschaftlich gerne Querflöte spiele. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit den Kindern Lie-
der zu singen und musikalische Aktivitäten zu gestalten, 
die ihre Freude an der Musik fördern können.

Die Zusammenarbeit mit den Eltern, der Gemeinde und 
den Weiteren in der Ortschaft vorzufindenden Organisa-
tionen ist für mich von großer Bedeutung. Ein offener 
und vertrauensvoller Austausch ist für mich der Schlüs-
sel zu einer erfolgreichen pädagogischen Arbeit. 
Gemeinsam können wir das Beste für unsere Kinder 
erreichen.

Ich freue mich auf eine 
tolle Zusammenarbeit 
mit den Familien und 
viele unvergesslich 

schöne Momente mit 
Ihren Kindern.

Herzliche Grüße,

Sandra Hüttinger

Erntedank im Kindergarten – 
Ein Fest des Dankes 

Auch in diesem Jahr feierten wir im Kindergarten das 
Erntedankfest und nutzten die Gelegenheit, um den Kin-
dern die Bedeutung von Dankbarkeit und Achtsamkeit 
für die Gaben der Natur näherzubringen. Gemeinsam 
besuchten wir die Kirche, wo die Kinder die kunstvoll 
gestaltete Erntekrone sowie die vielfältigen Erntegaben 
bestaunen konnten. Dieser Besuch ermöglichte es den 
Kindern, die traditionellen Symbole des Erntedanks in 
einem festlichen Rahmen zu erleben und sich über den 
Kreislauf der Natur bewusst zu werden.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: Kindergarten Höflein

In den einzelnen Gruppen wurden im Anschluss eigene 
Erntedankfeste gefeiert, die den Kindern nicht nur Freu-
de bereiteten, sondern auch wertvolle Lerngelegenheiten 
boten.  

Die Blaue Gruppe bereitete mit den Kindern leckere 
Waffeln zu und stellte Bratapfelkompott sowie Vanille-
pudding her, die im Rahmen einer gemeinsamen Jause 
genossen wurden. Durch das gemeinsame Backen und 
Kochen konnten die Kinder wichtige Kompetenzen in 
den Bereichen Feinmotorik, Teamarbeit und Selbststän-
digkeit entwickeln. 

QR-Code 

zur Aufnahme 

des Liedes

Die Rote Gruppe widmete sich dem musikalischen Aus-
druck. Gemeinsam wurde ein Erntedanklied gesungen, 
und die Kinder hatten die Möglichkeit, über die mitge-
brachten Gaben zu sprechen.

In den darauffolgenden Tagen wurden die Gaben ge-
meinsam verarbeitet und verzehrt. Hierbei erwarben die 
Kinder sprachliche Kompetenzen, indem sie ihre Gedan-
ken zu den Gaben formulierten, sowie soziale Fähigkei-
ten durch das Teilen und gemeinsame Verarbeiten der 
Lebensmittel.

Diese vielfältigen Aktivitäten förderten bei den Kindern 
nicht nur das Verständnis für die Bedeutung des Ernte-
dankfestes, sondern auch ihre handwerklichen, sozialen 
und kognitiven Fähigkeiten. Das gemeinsame Feiern 
und Schaffen von Erlebnissen im Team stärkte zudem 
das Gemeinschaftsgefühl und die Achtsamkeit gegen-
über der Natur und ihren Schätzen. 

Wir danken allen Eltern für die Unterstützung und freuen 
uns, diesen wertvollen Brauch auch in den kommenden 
Jahren gemeinsam zu gestalten.

Das Kindergartenteam 
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Volksschule Höflein
Rückblick

Für Inhalt und Fotos verantwortlich: VS Höflein

Projekt Nahtstelle
Lesen im KG Scharndorf 

Am 14. Juni besuchten die SchülerInnen der Klassen 
2a und 2b den Kindergarten in Scharndorf. Nach einer 
kurzen Anreise mit dem Bus durften die Schulkinder 
den Kindergartenkindern vorlesen. Besonders aufge-
regt waren vor allem jene SchülerInnen, die selbst ein-
mal in Scharndorf im Kindergarten waren. Der kurze 
Besuch machte den Kindern viel Freude! Wir bedanken 
uns ganz herzlich beim Kindergarten Scharndorf für die 
liebevolle Einladung und die Möglichkeit, solch schöne 
Erinnerungen zu schaffen.  

Modellflugtag 

Am 17.06.2024 hatten die Kinder der 1., 2. und 3. Klassen 
die Gelegenheit, einen Vormittag lang am Modellflug-
platz des MFC Höflein den Flugsimulator auszuprobie-
ren, einer kleinen Showeinlage der Profis beizuwohnen 
und selbst das Fliegen mit einem Modellflugzeug auszu-
probieren. Ein großes Dankeschön gilt Herrn Sailer und 
seinem Team für die tolle Einladung! - Es war ein großer 
Spaß für alle!

Radfahrprüfung

Die Kinder der 4. Klassen nahmen auch heuer an der 
freiwilligen Radfahrprüfung teil. Nachdem die theore-
tische Prüfung geschafft war, fand am 18. Juni endlich 
die ersehnte praktische Prüfung statt. Trotz großer Ner-
vosität meisterten alle auch diese Herausforderung mit 
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: VS Höflein

DREH 
DAS LEBEN
LAUTER!
JETZT GRATIS JUGENDKONTO ERÖFFNEN  
UND JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. 

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

raiffeisenclub.at

Bravour. Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Polizei-
inspektion Bruck an der Leitha für die Durchführung der 
praktischen Radfahrprüfung.

Schnuppertag

Herzlich willkommen! Schnuppertag der Vorschulkinder
Am 19. Juni bekamen die Kinder der 4. Klassen Besuch 
aus den Kindergärten Höflein und Scharndorf. 

Die Bürgermeister Otto Auer und Leopold Zwickelstor-
fer überreichten in diesem Zusammenhang den zukünf-
tigen ErstklässlerInnen Jausenboxen der Fa. GABL und 
wünschten den Kindern alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt. Bereits im Vorfeld hatten die 4. Klassen 
einen tollen Stationenbetrieb im Turnsaal vorbereitet, 
der nun gemeinsam bewältigt werden konnte. Anschlie-
ßend bekamen die Kleinen die Möglichkeit, ihr künftiges 
Klassenzimmer kennenzulernen und durften dort bas-
teln, zeichnen und spielen.

Musikalisches Picknick

Am 23.06.2024 fand das musikalische Picknick der Mu-
sikschule im Stadtgraben statt. Im Zuge unserer Koope-
ration mit der Anton-Stadler-Musikschule wirkten am 
23. Juni auch SchülerInnen unserer Volksschule mit.
Das Projekt „Rhythmusklassen“ wird in Zusammenar-
beit mit der Musikschule einmal wöchentlich durchge-
führt und ist somit der Schwerpunkt im Musikunterricht 
der ersten Klasse.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: VS Höflein

 
  

 Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner in    

 der Haustechnik und Elektrotechnik.  

 Errichtung von Neuanlagen, Instandsetzungen,  

Reparaturen, Geräteservice, Wartung,  

Materialverkauf und vieles mehr. 

 Uns ist kein Auftrag zu klein und auch  

 fast keiner zu groß. 

 Rufen Sie uns doch einfach an oder besuchen  

Sie uns in unseren Fachmarkt. 

 Ihr IKO-Team 

Aktion Schutzengel
Am zweiten Schultag durften sich die Kinder unserer 
Volksschule anlässlich der Schutzengel-Aktion über den 
Besuch der Bürgermeister Otto Auer und Leopold Zwi-
ckelstorfer freuen. Jedes Kind bekam ein Reflektorarm-
band, um die Verkehrssicherheit unserer Jüngsten zu er-
höhen.

Erntedankfest

Beim diesjährigen Erntedankfest des Musikvereins in der 
Limeshalle wirkten auch die Klassen 3a und 3b der VS 
Höflein mit. Mit viel Freude sangen die Kinder das Ap-
fellied auf Deutsch, Englisch und im Dialekt und tanzten 
fröhlich den Siebenschritt im Kreis. Die Kinder freuten 
sich sehr über den tosenden Applaus des Publikums und 
genossen im Anschluss gemeinsam mit ihren Eltern, 
FreundInnen und Lehrerinnen das gelungene Fest.

Gesunde, saisonale Jause 

Die SchülerInnen der Klasse 3b bereiteten eine gemein-
same, saisonale Jause zu. Mit frischen Kräutern zauber-
ten die Kinder einen köstlichen Aufstrich. Zusätzlich 
brachten sie frische, saisonale Lebensmittel, teils aus 
ihren eigenen Gärten, mit. Gemeinsam wurde alles ver-
kostet: ein guter und gesunder Genuss für alle!
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: VS Höflein

Lernen mit allen Sinnen

Nach dem Buchstaben L wurde in der 1b, der Löwenklas-
se, der Buchstabe O erarbeitet. Dazu malten die Kinder 
in Kunst und Gestaltung eine Obstschale mit Deckfarben 
und bereiteten mit Eifer einen Obstsalat zu. Anschlie-
ßend wurde die Vitaminbombe gemeinsam genossen.

KROKO - Projekt Apollonia NÖ

Im Zuge des Projekts Apollonia NÖ kommen zweimal 
pro Jahr ZahngesundheitserzieherInnen an die Volks-
schulen in Niederösterreich, um die Kinder für Zahnge-
sundheit zu begeistern. Spielerisch vermitteln sie durch 
die Handpuppe KROKO Wissen rund um die Wichtig-
keit richtiger Zahnpflege, gesunder Ernährung und regel-
mäßiger Zahnarztbesuche. Unterstützt durch ZahnärztIn-
nen und PädagogInnen wird so der Grundstein für ein 
lebenslanges gesundes Lächeln gelegt.

NÄHE 
VERBINDET.
 Unsere Niederösterreichische Versicherung.

Niederösterreichische  
Versicherung AG
Raiffeisengürtel 27
2460 Bruck an der Leitha
Tel. 02162/627 63
bruck-leitha@nv.at

nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_BruckLeitha_2022_In.indd   1NV_Wortanzeige_A5q_KB_BruckLeitha_2022_In.indd   1 28.11.22   16:0228.11.22   16:02
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Und auf geht´s in die Herbstsaison!

Für Inhalt und Fotos verantwortlich: Cantus Carnuntum

Jeden Sommer treffen wir uns zum Chorausflug – das 
ist wohlbewährte Tradition. Heuer war es der letzte Tag 
im August und unser Reiseziel war St. Pölten und Stift 
Lilienfeld. Nach einer interessanten Führung durch die 
Landeshauptstadt und einem stärkenden Mahl beim Vin-
zenzPauli tauchten wir in die Stille des Stifts Lilienfeld 
ein und erlebten eine mitreißende Führung durch Kirche, 
Kloster und Bibliothek.

So schön der Sommer auch war, irgendwann ist genug 
gesonnt, gebadet, gereist, gegrillt und gechillt – und 
dann geht’s wieder los mit den Proben für die kommende 
Herbst- und Wintersaison. Proben wofür?

Zum Beispiel für die Gestaltung der Hl. Messe in der 
Marienkirche in Bad Deutsch Altenburg am 15. Septem-
ber, die wir nun schon zum vierten Mal auf Einladung 
der Haydn-Region NÖ mit der Messe „Deutsches Hoch-
amt“ von Michael Haydn gestalten durften, in bewährter 
Begleitung vom Bläserensemble des Jugendsymphonie-
orchesters Tulln und unter der musikalischen Gesamtlei-
tung unseres Chorleiters Matthias Binder. 

Ebenfalls geprobt wird schon für das Konzert „Ohren-
schmaus“ des MV Rohrau, der heuer sein 50jähriges Ju-
biläum feiert und uns eingeladen hat, wieder einen Teil 
des Programms mitzugestalten. Es ist eine große Ehre 
für uns und wir werden unser Bestes geben.

	Samstag, 19.10.2024, Beginn um 19 Uhr, 
Haydnhalle Gerhaus

Und auch unsere Adventkonzerte nähern sich mit großen 
Schritten, da wird zur Auflockerung neben den Liedern 
für das Konzert in Rohrau zwischendurch auch schon 
mal das eine oder andere Weihnachtslied angesungen. 
Unser Chorleiter hat heuer wieder ganz besonders schö-
ne Stücke ausgesucht. Kommen Sie und lassen Sie sich 
überraschen!! Und tragen Sie sich gleich die Termine in 
den Kalender ein:

	Samstag, 14.12.2024, Beginn um 18 Uhr,  
evang. Kirche in Bruck/L. 

	Sonntag, 15.12.2024, Beginn um 16 Uhr,  
Pfarrkirche Höflein 

Alle aktuellen Termine und Neuigkeiten 

zu unseren Veranstaltungen finden Sie 

im Schaukasten am Dorfplatz!  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: MV Höflein

Hochzeit Kristina und Manuel 
Die Kristina, die Tochter des BGM Auer, 

der ist in Höflein, der größte Bauer.
Sie ist in der Volkschule Frau Lehrer,

hat´s manchmal leicht und öfters schwerer.

Der Manuel, von der Zika family der große Bua, 
gibt bei der Raika den Kunden ka Ruah.

Er hat zu tun mitn großen Geld,
er ist wirklich a wahrer Held.

Sogt die Oma Adelheid,
heit ist soweit.

In Höflein do wird g’heiratet,
eing’ladn san – vü große und a klane Leit.

Beim Kellergassenfest in Stix,
gabs das erste Bussi – des is fix. 

Sofort mitn Zika Virus infiziert,
wird gleich kräftig gemeinsam musiziert. 

Nicht nur die Liebe zueinander ist entbrannt,
sondern auch die Musik führt euch zueinand.

Ob Schlagzeug, Tenorhorn oder  
Marketenderin mit‘n Fass,

bei der Musi haben wir mit Euch immer Spaß. 
Dann hobts gspüt bei der Höfleiner Musi,

eure Beziehung nimmer länger war a G’spusi. 

Manuel hat die Kristina gfragt  
in der Kellergassen von Stix,

bald wird gheiratet, des war jetzt fix. 

Der Manuel nimmt die Kristina zur Frau,
da jubeln alle und schreien laut …. Wooouuuu.

 
Drum gibt’s zur Hochzeit a Z(w)ikabussi,

von der charmanten Redaktionstussi.

Im Schritt Marsch …
… gab Karl Resch, unser ehemaliger Stabführer, 30 Jah-
re lang an … eine gelebte Leidenschaft.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: MV Höflein

Wir dürfen Dir lieber Karl für deine Treue und deinen un-
ermüdlichen Einsatz beim Musikverein DANKE sagen 
und wünschen Dir Alles Gute zu deinem 80. Geburtstag. 

Als Geschenk an diesem besonderen Tag übergab Stab-
führer Andreas Eisterer den Tambourstab und Scherpe an 
seinen Vorgänger in der 1. Reihe und diese beiden wich-
tigen Accessoires werden nun einen ehrwürdigen Platz 
in Karls zuhause finden und ihn an eine wunderschöne 
gemeinsame Zeit erinnern. 

Happy Birthday, lieber Franz
Ob Begräbnis oder Frühschoppen, Lose verkaufen am 
Erntedankfest, … unser Franz ist immer ganz vorne da-
bei. Doch im August gabs mal was zu feiern … seinen 
60. Geburtstag. Aufgspüt im gemütlichen Hof und nach 
lukullischen Genüssen wurde das Tanzbein noch ge-
schwungen … da kam jeder von uns ins Schwitzen.

In diesem Sinne wünschen dir Alles Gute zu deinem 
besonderen Jubiläum, sagen DANKE für deinen uner-
müdlichen Einsatz und deine Musikalität und freuen uns 

Wer zum Teufel ist 
bloß dieser DAVE ???
Ganz einfach: Unser neues 
Digitales AngebotsVErfahren

Franz Frauwallner 0676 357 19 62
f.frauwallner@remax-pi.at

Limes

Verkauft Ihre Immobilie zum besten Preis, 
schnell, sicher - gibts nur bei RE/MAX

noch auf viele gemeinsame musikalische Jahre mit dir in 
unserer Gemeinschaft. 

Krix Krax
Die Trauben san scho im Keller, der Leshau is scho gfei-
ert … do gemma Sturm kosten. 

Hieß es mal nach der Mittwochsprobe. Gschwind is der 
Buschen aufghängt … ausgsteckt is bei Kurt Jahner in 
seinem gemütlichen Weinkeller auf der Brucker Straßn. 
Ein paar Schmalzbrote geschmiert … trinkt sich der 
herrliche Sturm recht ungeniert. Krix Krax und jo ned 
PROST … genoss man bzw. FRAU das eine oder andere 
Glas Sturm oder Traubenmost.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: FF Höflein

Am 15. September wurde Niederösterreich aufgrund 
der extremen Wetterbedingungen offiziell zum Katas-
trophengebiet erklärt. In dieser kritischen Zeit war die 
Feuerwehr Höflein stark gefordert und musste zahlreiche 
Einsätze in unserer Ortschaft abarbeiten. Bereits um 5:19 
Uhr ertönten die ersten Alarmmeldungen auf unseren 
Handys. Die Vielzahl an gleichzeitig eingehenden Ein-
satzanfragen erforderte eine schnelle Reaktion, weshalb 
wir die Einsatzleitstelle ins Feuerwehrhaus verlegten, 
um die Einsätze von dort aus zu koordinieren.

Im Laufe des Tages standen wir vor einer Vielzahl von 
Herausforderungen. Es mussten nicht nur Straßen frei-
geräumt, sondern auch überflutete Keller ausgepumpt 
werden. Unsere Mannschaft arbeitete Hand in Hand, 
um die Probleme schnellstmöglich zu beheben. Um die 
Einsatzkräfte zu stärken, gab es mittags eine wohlver-
diente Stärkung: Schnitzel mit Pommes, was uns half, 
neue Energie für die anstehenden Herausforderungen zu 
tanken. Der Zusammenhalt und die Einsatzbereitschaft 
unserer Feuerwehrleute waren in dieser herausfordern-
den Zeit besonders wichtig, und wir sind stolz auf die 
hervorragende Teamarbeit.

Nach einem langen Tag, an dem wir rund 20 Einsätze 
abarbeiteten, blieben wir bis 22 Uhr im Feuerwehrhaus, 
um für weitere Einsätze bereit zu sein. In den folgenden 
Tagen blieben abwechselnd zwei Kameraden im Feuer-
wehrhaus um mit dem Bezirksstab zu kommunizieren 
und aktuelle Informationen weiterzugeben.  Ein Kame-
rad wurde zudem in den Bezirksstab nach Schwechat 
einberufen, um einen umfassenden Überblick über die 
Lage in unserem Bezirk zu behalten.

Wir möchten uns herzlich für die längeren Wartezeiten 
entschuldigen, die während dieser Einsätze entstanden 
sind und versichern, dass wir stets unser Bestes gegeben 
haben. Ein großes Dankeschön gebührt auch der Bevöl-
kerung, die uns in dieser Zeit mit Kaffee, Kuchen und 
vielem mehr versorgt hat. Solche Gesten der Unterstüt-
zung motivieren uns und zeigen wie wichtig der Zusam-
menhalt in der Gemeinde ist.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: FF Höflein

Nur zwei Tage später, am Dienstag um 14:41 Uhr wur-
den wir erneut zu einem Hochwassereinsatz gerufen, 
diesmal überörtlich. Die Einsatzadresse lautete Rohrau. 
Gemeinsam mit anderen Feuerwehren aus dem Bezirk 
und der Berufsfeuerwehr Wien kämpften wir gegen das 
drohende Überlaufen des Baches neben der Leitha. Es 
war ein intensiver Einsatz, bei dem wir mit verschiede-
nen Tragkraftspritzen und Tauchpumpen das Wasser ins 
angrenzende Feld beförderten und Sandsäcke am und 
neben dem Damm schichteten um eine Überschwem-
mung zu verhindern. Nach mehreren Stunden harter 
Arbeit wurde um 23 Uhr die Entwarnung gegeben, und 
unsere Mannschaft konnte ins Feuerwehrhaus einrücken, 
wo wir die verwendeten Geräte säuberten und die Ein-
satzbereitschaft wiederherstellten.

Am 26. September 2024 wurden wir um 13:06 Uhr zu 
einem Brandeinsatz der Stufe 3 in Bruck an der Leitha 
alarmiert, wo ein Gewerbebrand gemeldet wurde. Sofort 
machten sich einige Kameraden auf den Weg nach Bruck. 
Vor Ort konnte der Einsatzleiter der Feuerwehr Bruck je-
doch schnell Entwarnung geben, da es sich lediglich um 
einen Kleinbrand handelte. Dies war eine Erleichterung 
für alle Beteiligten und wir konnten nach kurzer Zeit 
wieder in unser Feuerwehrhaus zurückkehren.

Am vergangenen Samstag, dem 29. September fand 
schließlich unsere Wandertagsabrechnung in der Fahr-
zeughalle statt. Wir luden alle Kameraden mit ihren Fa-
milien sowie alle Mitwirkenden zu diesem besonderen 
Anlass ein. Der Wandertag war dank eurer Unterstützung 
heuer wieder ein voller Erfolg. Es war eine großartige 
Gelegenheit die Gemeinschaft zu stärken, Erfahrungen 
auszutauschen und die Erlebnisse der vergangenen Wo-
chen Revue passieren zu lassen. Solche Veranstaltungen 
sind nicht nur wichtig für den Zusammenhalt innerhalb 
der Feuerwehr, sondern auch für die Bindung zur Ge-
meinde.

Wir danken allen, 
die uns in dieser herausfordernden Zeit 

unterstützt haben, und freuen uns auf weitere 
gemeinsame Einsätze und Veranstaltungen.

evn.at/wasser

Auf die Zukunft schauen.

Unser
Carnuntum.
Unser Wasser.

Die Naturfilteranlage Petronell-Carnuntum liefert frisches 
Wasser mit einer Härte von nur mehr 10 bis 12° dH.  
Davon profitieren 50.000 Menschen in unserer Region.
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Sportclub 
Höflein

Für Inhalt und Fotos verantwortlich: SC Höflein

Höfleinerinnen und Höfleiner,

die neue Saison hat bereits begonnen – leider mit einem 
Fehlstart für uns. Bis jetzt konnten wir nur 1 Punkt aus 
5 Spielen ergattern (Stand: 28.09.), aber die Formkur-
ve zeigt nach oben und wir sind zuversichtlich, dass wir 
bald unseren ersten Sieg einfahren werden. 

Nach dem 2. Meisterschaftsspiel hat unser Vorjahres-
trainer Karl Prügger seine Aufgaben niedergelegt und 
Stefan Oesterreich vorübergehend den Trainerposten 
übernommen. Michael Jahn hat in diesem Zuge das Trai-
neramt der Reservemannschaft übernommen. Wir dan-
ken beiden für ihr Engagement und hoffen, dass wir bald 
Erfolge feiern können.

Auch unsere Jugendmannschaften sind bereits in die 
neue Saison gestartet. Heuer haben wir 4 Mannschaften 
am Start: U9, U10, U13 und U14. Ebenfalls trainieren 
die Bambinis fleißig und nehmen an dem ein oder ande-
ren Turnier teil. Die Mädchen und Burschen würden sich 
sehr über Unterstützung bei den Spielen freuen.

Seit der letzten Ausgabe hatten wir auch wieder einige 
Veranstaltungen am Sportplatz. Am 22. Juni fand ein 
Jugendturnier statt, das sehr erfolgreich war. Vielen 
Dank an Thomas Jüly und Hans Kletzenbauer für die 
Organisation. Am Sonntag folgte eine Feldmesse mit 
anschließendem Frühschoppen mit dem MV Höflein. 

Auch hier konnten wir uns über zahlreiche Gäste freuen. 
Wir bedanken uns auch bei allen Helfern, ohne die ein 
solches Fest nicht möglich gewesen wäre.

Unsere Aufrissparty mit drei verschiedenen DJs, großer 
Bühne und zahlreichen Bars fand Mitte Juli statt. Vielen 
Dank an Werner Hackl für die Organisation und allen 
Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung. Mittlerweile 
hat sich diese Party für Jung und Alt als Fixpunkt in un-
serer Ortschaft etabliert.

Als größte Veranstaltung für unseren Verein gilt der 
Sturmheurige, der jedes Jahr für 9 Tage im September 
stattfindet, während unsere Höfleiner Heurigenwirte mit 
der Weinlese beschäftigt sind. Wir sind froh, dass wir 
mittlerweile fast alle Produkte regional beziehen können 
und dadurch eine sehr hohe Qualität bieten. Auch hier 
bedanken wir uns bei allen Besuchern, vor allem an den 
letzten drei Tagen, an denen das Wetter leider nicht mit-
spielte. Der größte Dank gilt aber den zahlreichen Hel-
fern, die uns jeden Tag unterstützt haben.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Leberkashittn beim Höfleiner Weinherbst Am Anger – 
Samstag, 19.10. und Sonntag, 20.10.2024
Wandertag am Sportplatz – Samstag, 26.10.2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen 
Leserinnen und Lesern einen goldenen Herbst.
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Für Inhalt und Fotos verantwortlich: TC Höflein/ Schratter Rudi

Tennisclub 
Höflein

Einzel- oder Mannschaftssport

Tennis wird als Einzelsport wahrgenommen und dem-
entsprechend von allen wichtigen Tourorganisationen so 
positioniert. Selbst das Doppel fristet ein Schattendasein. 
Dabei ist Tennis für den Großteil der Tennisspieler ein 
Mannschaftssport. Für alle, die nicht wie die Tennis-
platzgötter auf den großen Touren ihre Megaauftritte 
haben, besteht die Saison aus den Punktspielen mit der 
eigenen Mannschaft. Das Teamerlebnis an den Wochen-
enden im Frühjahr und Herbst hält viele überhaupt erst 
beim Tennis. Man tritt einem Verein bei, dessen Mitglie-
der einen hoffentlich motivieren, am Ball zu bleiben. 
Man lernt andere Menschen kennen und es ist ein extrem 
gutes Gefühl, wenn man ein Hobby mit Menschen teilen 
kann, die genauso verrückt danach sind wie man selbst. 
Das schweißt zusammen und lässt viele Freundschaften 
entstehen. Am Anfang sind viele noch schüchtern, man 
spielt nur wenig und auch nur mit einigen. Ehe man es 
sich versieht, wird aber aus dem Einzelsport ein Mann-
schaftssport, aus Tenniskollegen werden Freunde. Und 
schließlich, nach vielen aufregenden Momenten auf und 
neben dem Platz passiert etwas, womit man nicht rech-
net: die Reduzierung auf das Wesentliche – Spaß am 
Sport, denn dann gibt es nichts zu verlieren. 

Genau das macht unseren Verein aus. Die Herbstmeis-
terschaften waren für alle beteiligten Vereine schwierig. 
Sowohl Damen als auch Herren spielten in sehr starken 
Ligen um den Abstieg und dieser wurde nur aufgrund 
des hervorragenden Teamgeistes und der damit verbun-
denen teils außergewöhnlichen Leistungen vermieden. 

 Bestes Beispiel, das Auswärtsspiel unserer Damen in 
Traiskirchen. Nach drei verlorenen Einzel fast aussichts-
los 0:3 im Rückstand betritt eine Debütantin den Court 
und…..gewinnt. Umso überraschender für alle Gegne-
rinnen war die sichtlich nicht gespielte Freunde aller 
Höfleiner Tennismädels, die trotz ihrer eigenen Nieder-
lagen ihre Teamkollegin hochleben ließen (siehe Bild). 

Solange dieses (Mit)Gefühl im Mittelpunkt steht, gibt es 
keine Niederlagen, dann hat man jedenfalls gewonnen. 

Schließlich mach genau dieses „Wir-Gefühl“ unseren 
Mannschaftssport Tennis aus.   
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Information

Unser Einsatzgebiet reicht vom Bau 
von Fußgänger- und Radwegen über 
alle Facetten des Straßenbaues bis hin 
zum Bau von Schnellstraßen und Auto-
bahnstrecken.

Unsere Leistungen:
	� Asphaltieren
	� Pflasterarbeiten jeglicher Art
	� Hauseinfahrten
	� Garten- und Wegegestaltung
	� Aufschließungsarbeiten für Kanal-, Strom-, 
Wasser-, Kommunikations- und  
Gasleitungen

	� Gartenmauern, Betonbauwerke
	� Kanalprüfung, Reinigung und Sanierung
	� Beleuchtung usw.

Nicht nur beim Bau von Außenanlagen 
und der Ortsplatzgestaltung, auch bei 
der Pflasterung bieten wir Planung, 
Neueinbau und Sanierung von Pflas-
terungen jeder Art – von der Garagen-
einfahrt bis zum Industrieobjekt, vom 
Gehsteig bis zur großflächigen Orts-
platzgestaltung. 
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Apotheken-
Bereitschaftsdienste 

Okt. - Dez. 2024

Gesundheit

BISS BALD!
Zahnärztliche Praxis

Dr.med.dent.

Chery Kharrazi-Rankel

Bahnhofplatz 4
2460 Bruckneudorf

Montag & Donnerstag
8.30 - 13.30 & 14 - 18 Uhr

office@biss-bald.at
02162/65 993-0

Dienstag & Freitag
8.30 - 13.30 Uhr

www.biss-bald.at

Unter folgenden Link 
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste  

können Sie die Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte abrufen!

05.10.2024 Bruckneudorf, Bahnhofplatz 5 02162/623 17
06.10.2024 Bruck/Leitha, Eco Plus Park 4, Str. 4 02162/627 61
12.10.2024 Bruck/Leitha, Eco Plus Park 4, Str. 4 02162/627 61
13.10.2024 Parndorf, Neusiedler Str. 6c 02166/20 333
19.10.2024 Parndorf, Neusiedler Str. 6c 02166/20 333
20.10.2024 Bruck/Leitha, Kirchengasse 5 02162/623 61
26.10.2024 Bruck/Leitha, Kirchengasse 5 02162/623 61
27.10.2024 Bad Deutsch Altenburg, Wiener Straße 11 02165/637 64
02.11.2024 Bad Deutsch Altenburg, Wiener Straße 11 02165/637 64
03.11.2024 Parndorf, Gewerbestraße 4, Top 40/41 02166/209 11
09.11.2024 Parndorf, Gewerbestraße 4, Top 40/41 02166/209 11
10.11.2024 Bruckneudorf, Bahnhofplatz 5 02162/623 17
16.11.2024 Bruckneudorf, Bahnhofplatz 5 02162/623 17
17.11.2024 Bruck/Leitha, Eco Plus Park 4, Str. 4 02162/627 61
23.11.2024 Bruck/Leitha, Eco Plus Park 4, Str. 4 02162/627 61
24.11.2024 Parndorf, Neusiedler Str. 6c 02166/20 333
30.11.2024 Parndorf, Neusiedler Str. 6c 02166/20 333
01.12.2024 Bruck/Leitha, Kirchengasse 5 02162/623 61
07.12.2024 Bruck/Leitha, Kirchengasse 5 02162/623 61
08.12.2024 Bad Deutsch Altenburg, Wiener Straße 11 02165/637 64
14.12.2024 Bad Deutsch Altenburg, Wiener Straße 11 02165/637 64
15.12.2024 Parndorf, Gewerbestraße 4, Top 40/41 02166/209 11
21.12.2024 Parndorf, Gewerbestraße 4, Top 40/41 02166/209 11
22.12.2024 Bruckneudorf, Bahnhofplatz 5 02162/623 17
28.12.2024 Bruckneudorf, Bahnhofplatz 5 02162/623 17
29.12.2024 Bruck/Leitha, Eco Plus Park 4, Str. 4 02162/627 61
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Ihr UNIQA Kundenberater 

Johann-Josef Schön
ServiceCenter Bruck/Leitha, Hauptpl. 19
Tel.: (02162) 626 47-22, Fax DW 39
johann-josef.schoen@uniqa.at
www.uniqa.at

ServiceCenter Bruck/L., Wiener Gasse 7

Werner Hackl jun.

werner2.hackl@uniqa.at

Tel.: (02162) 626 47-12, Fax DW 39

www.uniqa.at

Ihr UNIQA Kundenberater

Ein guter Urlaub beginnt
mit guter Beratung!
Egal wohin die Reise geht - ob privat oder geschäftlich. 
Deshalb sind Sie bei unseren Urlaubsexperten und 
Reiseprofis an der richtigen Adresse.

Tel.: 01 607 10 70 DW 67441
Fax: 01 607 10 70 67476
gruppenreisen@optimundus.at

Reisewelt GmbH
Wienerbergstraße 7/5. Stock
A-1100 Wien

UND NOCH EIN VORTEIL:
In diesem Reisebüro kennen
Sie Ihren Ansprechpartner!

Reisewelt GmbH
Wienerbergstraße 7/4. Stock
A-1100 Wien

Tel.: 01 607 10 70 DW 67441
Fax: 01 607 10 70 67476

gruppen-wien@reisewelt.at

SERVER &
NETZWERKE

IT SECURITY &
IP TELEFONIE

SUPPORT &
WARTUNG

NETZWERKE MIT STRATEGIE

Tel. 02165/64172  •  office@computer-koeck.at  •  www.computer-koeck.at

Lagerhaus Bruck/Leitha
Haus & Gartenmarkt & EUROSPAR
Tel. +43 2162/210-1200 
2460 Bruck/Leitha, Feldgasse 6
lagerhaus.at/rlg
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